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Das Teamturnier wurde am zweiten Tag noch komplett gedreht und war ein 

Festspiel für unsere Gäste. Die Führung wechselte ständig. Vor der letzten 

Runde waren die ersten drei Teams sehr knapp beisammen und bis zur letzten 

Partie sah es noch nach einem Sieg für „EU oder so“ aus. Doch der angesagte 

Schlemm brachte dem Team K1 noch die nötigen Imps ein, um sich den ersten 

Platz zu sichern. 

Gewonnen hat, wie schon beim Mini-Teamturnier „K1“ (Damianova – Aronov, 

Nanev – Mihau, Bulgarien), vor „EU oder so“ (Zwettler – Ruthenberg, B. Van 

Engelen – F. Van Engelen, Österreich, Deutschland, Holland). Knapp dahinter 

„Gamax“ (Dumbovich, Hommonay, Lakatos, Winkler, Ungarn), die „NCHU“ 

(Brouwer – Marjai, Vikor – Ambroz, Holland, Ungarn, Slovenien) im direkten 

Duell den dritten Platz abnehmen konnten. Bis Platz 10 folgen nicht weniger als 

viereinhalb Teams aus dem Ausland (Deutschland, Holland, Tschechien, 

Steiermark ). Das einzige echte österreichische Team unter den Top 10 ist das 

Team „Salvador“ (Terraneo F. – Bieder, Semmelrath W. – Stalzer, Obermair – 

Feichtinger Ku.) auf dem 7. Platz. 

Die Gruppe B gewann das Team „Lüßmann“ (C. Lüßmann – I. Lüßmann, 

Schneider – Smykalla, Deutschland). 

In Gruppe C setzte sich „Bernardiner“ (Angebrandt D. – Utner, Kaiser – Rokyta) 

durch. Immerhin eine Gruppe, die Österreich gewinnen konnte. 

In Gruppe D war „Queen of Hearts“ (Herz – Böhlke, Grohmann I. – Adhikary, 

Deutschland) erfolgreich. 

Das Wetter lässt uns dieses Jahr leider ziemlich im Stich. Trotzdem, oder gerade 

deshalb, hoffe ich darauf, dass beim heutigen Abschlussabend viele Spieler die 

diesjährige Bridgewoche gemeinsam ausklingen lassen werden und vielleicht 

finden einige Kurzentschlossene auch noch Ihren Weg zum Hauptpaarturnier. 

Unser Team würde sich sehr freuen, Euch dazu begrüßen zu dürfen. 

Gut Schnapp. 

Dieter Schulz 


